
Die gemeinnützige Einrichtung der IG BCE fi nanziert 
sich fast ausschließlich durch Spenden unserer 
Kolleginnen und Kollegen, die eine Funktion in der 
Mitbestimmung, z. B. als Aufsichtsratsmitglied, 
Arbeitsdirektor, Abteilungsleiter usw. wahrnehmen und 
einen Teil ihrer Vergütung aus dieser Tätigkeit an das 
Erholungswerk Heinrich lmbusch e. V. abführen.

Der gemeinnützige Verein freut sich auch über Spen-
den auf folgendes Konto:

Nord LB
IBAN: DE81 2505 0000 0152 0663 12
BIC: NOLADE2HXXX
Wer seine Adresse auf der Überweisung angibt, erhält 
eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt.

Weitere Informationen gibt es im Heinrich-
lmbusch-Haus, Rosenau 1, 53639 Königswinter,
Telefon 02223 92040 sowie bei allen Bezirken 
oder im Internet.
www.erholungswerk-heinrich-imbusch.de

Die Teilnahme an einem Erholungsaufenthalt ist 
aufgrund der Satzung und der Gemeinnützigkeit an 
bestimmte Voraussetzungen gebunden. In den Ge-
nuss des zehntägigen Aufenthalts im Heinrich-lm-
busch-Haus kommen nur IG BCE-Mitglieder, die 
nicht mehr im aktiven Arbeitsleben stehen, 
langjährige Gewerkschaftsmitglieder sind und 
sich für die Gewerkschaft eingesetzt haben. 
Begleitpersonen der Erholungssuchenden 
können gegen Kostenbeteiligung mitreisen. 

Wer sich für einen Aufenthalt 
interessiert, meldet sich in der 
Ortsgruppe, beim Senioren-
arbeitskreis oder dem zustän-
digen Bezirk.

Teilnahme-
voraussetzungen Allgemeines Einmal am Rhein . . .



Einmalig können Kolleginnen und Kollegen der IG BCE 
zu einem kostenlosen Erholungsaufenthalt eingeladen 
werden! 
Ein DANKESCHÖN an langjährige Mitglieder der 
IG BCE, die nicht mehr im aktiven Berufsleben stehen 
und sich unermüdlich für die Gewerkschaft und die 
gewerkschaftspolitischen Ziele eingesetzt haben.
Das Erholungswerk Heinrich lmbusch e. V. ist eine 
gemeinnützige Einrichtung der IG BCE, die in Königs-
winter das Heinrich-lmbusch-Haus, die »Rosenau«, 
betreibt.
Das Haus liegt im Naturschutzgebiet, in der 
Nachbarschaft vom Petersberg.

Das Haus befi ndet sich im wunderschönen Naturpark 
Siebengebirge am Westhang des Berges »Rose-
nau«, eingebettet zwischen dem »Petersberg«, dem 
»Drachenfels« und dem »Ölberg«. Ruhe und Erholung 
fi ndet man hier genügend. Für Wanderfreunde der 
»kleinen« und »großen« Wege gibt es viel zu erkun-
den.
Die Anfahrt mit dem Pkw zum Heinrich-lm-
busch-Haus ist nicht gestattet.1 Das heißt, unsere 
Gäste reisen mit der Bahn an. Näheres hierzu wird 
mit der Einladung bekannt gegeben. Für Flexibi-
lität vor Ort ist gesorgt. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sind z. B. die Städte 
Bonn, Siegburg, Bad Honnef, 
Bad Godesberg, 
Köln gut zu erreichen.

1 Wer doch mit dem Pkw anreist, muss 
»fußnah« seinen Wagen auf einem Parkplatz 
abstellen. Fahrt- und Parkkosten werden nicht erstattet. 

. . . viele gemeinsame Unternehmungen. Schifffahrt 
auf dem Rhein nach Linz, Busfahrt nach Bonn und 
Köln, geführte Wanderungen, Saunafahrten. Aber 
auch die gemeinsamen Aktivitäten im Haus lassen 
sich sehen: Bunte Abende, Fußball-Ereignisse 
können auf einer Großleinwand gesehen werden. 
Im Haus fi ndet man Tischtennisplatten, Billardtisch, 
Fitnessgeräte, Kegelbahn, Dartscheibe, Cafeteria, 
Bücherei, Fernsehräume, Internet u. v. m. Auch im 
Außenbereich gibt es einiges zum Zeitvertreib: 
Freiluft-Schach, Sonnenterrasse. Des Weiteren 
können auch Fahrräder ausgeliehen werden. 
Unsere Zweibettzimmer sind zweckmäßig einge-
richtet. Neben dem Schlaf- und Aufenthaltsbereich 
sind sie mit Dusche und WC ausgestattet. 
Handtücher stehen 
selbstverständlich 
zur Verfügung.

Lage und umgebung der besondere Reiz

der Rosenau . . .. . . als Dankeschön!




